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Was erwartet Sie ?

Å Kurzinfo Gewerbeaufsicht Niedersachsen

Å Genehmigungspraxis  BImSchG / AZB 

in Niedersachsen 

Å Wer spricht wann mit wem?

Å der AZB im Genehmigungsverfahren 

Å Bund-/Länder- Aktivitäten

Å Rückführungspflicht
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Die  Gewerbeaufsicht in Nds. 
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Die  Gewerbeaufsicht in Nds. 

Å Arbeitsschutz

Å Gefahrenschutz

ÅUmweltschutz

Å Verbraucherschutz
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Die  Gewerbeaufsicht in Nds. 

ÅArbeitsschutz

ÅArzneimittel und Medizinprodukte

ÅGeräte- und Produktsicherheit (CE-Kennzeichnung)

ÅImmissionsschutz und Anlagengenehmigung

ÅLenkzeitüberwachung

ÅDeponieüberwachung und Genehmigung

ÅVAwS
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rd. 800

IED

Anlagen
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IED-Anlagen?

Keine  IED-Anlage IED-Anlage
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3.24 Anlagen für den Bau und 

die Montage von Kraftfahrzeugen 

oder Anlagen für den Bau von 

Kraftfahrzeugmotoren mit einer 

Kapazität von jeweils 100 000 

Stück oder mehr je Jahr; G

3.10 Anlagen zur 

Oberflächenbehandlung mit einem 

Volumen der Wirkbäder von

3.10.1 30 Kubikmeter oder mehr 

bei der Behandlung von Metall- oder 

Kunststoffoberflächen durch ein 

elektrolytisches oder chemisches 

Verfahren, G E

Automobilfabrik mit 

z.B.

Phospatieranlage
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IED-Anlagen?

IED-Anlage IED-Anlage
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7.24 Anlagen zur Herstellung 

oder Raffination von Zucker unter 

Verwendung von Zuckerrüben 

oder Rohzucker mit einer 

Produktionskapazität je Tag von

--------------------------------------------

7.24.1 300 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr 

oder 600 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr je 

Tag, sofern die Anlage an nicht 

mehr als 90 aufeinander folgenden 

Tagen im Jahr in Betrieb ist,

2.4 Anlagen zum Brennen von--

2.4.1 Kalkstein, Magnesit oder 

Dolomit mit einer 

Produktionskapazität von

2.4.1.1 50 Tonnen oder mehr 

Branntkalk oder Magnesiumoxid je 

Tag,

Zuckerfabrik

mit 

Kalkschachtofen



Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig

17. NGS Bodenschutzforum, 3.11.16, Hannover Rainer Bulitta

IED-Anlagen?

IED-Anlage IED-Anlage

13

7.24 Anlagen zur Herstellung 

oder Raffination von Zucker unter 

Verwendung von Zuckerrüben 

oder Rohzucker mit einer 

Produktionskapazität je Tag von

--------------------------------------------

7.24.1 300 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr 

oder 600 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr je 

Tag, sofern die Anlage an nicht 

mehr als 90 aufeinander folgenden 

Tagen im Jahr in Betrieb ist,

2.4 Anlagen zum Brennen von--

2.4.1 Kalkstein, Magnesit oder 

Dolomit mit einer 

Produktionskapazität von

2.4.1.1 50 Tonnen oder mehr 

Branntkalk oder Magnesiumoxid je 

Tag,



Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig

17. NGS Bodenschutzforum, 3.11.16, Hannover Rainer Bulitta

IED-Anlagen?

IED-Anlage IED-Anlage

14

7.24 Anlagen zur Herstellung 

oder Raffination von Zucker unter 

Verwendung von Zuckerrüben 

oder Rohzucker mit einer 

Produktionskapazität je Tag von

--------------------------------------------

7.24.1 300 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr 

oder 600 Tonnen 

Fertigerzeugnissen oder mehr je 

Tag, sofern die Anlage an nicht 

mehr als 90 aufeinander folgenden 

Tagen im Jahr in Betrieb ist,

2.4 Anlagen zum Brennen von--

2.4.1 Kalkstein, Magnesit oder 

Dolomit mit einer 

Produktionskapazität von

2.4.1.1 50 Tonnen oder mehr 

Branntkalk oder Magnesiumoxid je 

Tag,

Zuckerfabrik

mit 

Kalkschachtofen

© Bing



Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig

17. NGS Bodenschutzforum, 3.11.16, Hannover Rainer Bulitta

Genehmigungspraxis in Nds.
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vier ĂZñ-Ämter

genehmigen u.a.

IED - Anlagen  

Anlagen

betreiber
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Warum ein 

Ausgangszustandsbericht ? 

Artikel 22 (2) IE-RL:

Werden im Rahmen einer Tätigkeit relevante gefährliche Stoffe 

verwendet, erzeugt oder freigesetzt, so muss der Betreiber mit 

Blick auf eine mögliche Verschmutzung des Bodens und des 

Grundwassers auf dem Gelände der Anlage einen Bericht über 

den Ausgangszustand erstellen und diesen der zuständigen 

Behörde unterbreiten, bevor die Anlage in Betrieb genommen oder 

die Genehmigung für die Anlage erneuert wird, und zwar  erstmals 

nach dem 7. Januar 2013 
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Wichtige Rechtsquellen - AZB
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Rechtsquelle Inhalt

BImSchG § 5 Abs. 4 Rückführungspflicht

4. BImSchV IED-Anlagen , Kennzeichnung ĂEñ

BImSchG § 10 Abs. 1a Erstellungspflicht, Ausnahme Ătatsächl. Umstªndeñ

BImSchG, § 3 Abs.9 und 10 Relevante gefährliche Stoffe

9. BImSchV , § 4a Abs. 4 Inhalt AZB

9. BImSchV , § 4a Abs. 4 Satz 4 Anlagengrundstück + Verschmutzungsmöglichkeit

9. BImSchV , § 4a Abs. 4 Satz 5 Anwendung b. Änderungsantrag, neue rgS

9. BImSchV , § 7 Abs. 1 Satz 5 Zulassung Nachreichung

9. BImSchV , § 25 Abs. 2 AZB für Gesamtanlage bei Änderung n. 7.1.14

9. BImSchV, § 21 Abs.1(3) + Abs.2a Inhalt des Genehmigungsbescheids
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LABO-Arbeitshilfe
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Å Funktion der Genehmigung:

o Genehmigungsvoraussetzungen sicherstellen, insbes. 

Vermeidung schädlicher Umwelteinwirkungen, §§ 5, 6 BImSchG,

o Überwachung ermöglichen.

Å Funktion des AZB:

o Rückführungspflicht aus § 5 Abs.4 Satz 1 BImSchG sichern 

durch Vergleich des Ausgangszustandes mit dem Zustand nach 

Betriebseinstellung, also ĂBeweissicherungñ,

o keine Funktion hinsichtlich der Genehmigungsvoraussetzungen 

und Genehmigungsinhalte.

o Begrenzte Funktion hinsichtlich der Überwachung?

Genehmigung - AZB
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© Remondis


